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Der kleine Tom ist ganz früh 
aufgestanden, weil er sich heute 
mit seiner Oma verabredet hat. 
Die beiden wollen sich in Omas 
Garten treffen und Tom freut 
sich schon riesig auf den
leckeren Kuchen, den seine 
Großmutter gebacken hat. 

Aber oje! Plötzlich kommt Mama in sein Zimmer 
gerannt und erzählt aufgeregt, dass Oma sich das 

Bein gebrochen hat und nun im Krankenhaus liegt.



Natürlich lassen Tom und seine 
Mutter keine Zeit verstreichen und 
machen sich sofort auf den Weg ins 

Krankenhaus. „Oma, Oma! Du Arme! 
Wie ist dir das denn bloß passiert?“, 

ruft Tom voller Sorge. 

„Ach, mein kleiner Liebling! 
Ich bin leider bei der 

Gartenarbeit ausgerutscht 
und ganz doll hingefallen“,

antwortet sie leise.



„Das Schlimmste daran ist, dass ich nun nicht 
mehr weiß, ob ich weiter alleine zu Hause 

wohnen kann“, erzählt Oma traurig. „Wer soll 
denn jetzt bloß mit meinem Hund Lupi 

spazieren gehen? Und wer kümmert sich um 
den Garten, die Einkäufe und das Kochen? 

Alleine kann ich das alles nicht mehr.



„Na, dann helfen wir dir!“, 
verspricht Tom. „Ich werde 

dich ab jetzt einfach 
jeden Tag besuchen, mit 

Lupi spazieren gehen und 
für dich den Rasen mähen. 

Und Mama kann bestimmt 
für dich einkaufen und 
dir dein Lieblingsessen 

kochen.“ 



Doch auf dem Nachhauseweg wird Tom und 
seiner Mutter langsam klar, dass das alles gar 
nicht so einfach ist. Denn schließlich müssen 
die beiden ja auch zur Schule und zur Arbeit 

gehen, sodass sie nicht jeden Moment für 
Oma da sein können. 

Nachdenklich 
sitzt der Kleine 
deshalb abends

in seinem Zimmer 
und grübelt darüber
nach, wie er seiner 
Oma helfen kann...



„Vielleicht erfinde ich einfach einen Roboter, der den ganzen Tag 
an ihrer Seite ist und alles macht, was sie will. Hmm! 

Naja, ist vielleicht doch keine so gute Idee – nachher geht die 
Batterie noch leer oder der Roboter macht nur Unsinn und Chaos.“ 

Auch ein Altenheim kommt für Tom nicht in Frage – 
weil Oma nämlich dahin ihren geliebten  

Lupi nicht mitnehmen darf.



„Jetzt hab ich es! Wir rufen 
einfach einen Superhelden, 

der Oma beim Haushalt hilft“, 
ruft er und rennt schnurstracks zu 
seiner Mama, um ihr von seinem 

tollen Einfall zu berichten! 

„Hihi, mein Süßer! 
Ich habe gerade eine ähnliche 

Idee gehabt – ich werde einfach 
mal bei den Pflegehelden 

anrufen“, sagt sie, bevor sie 
kurzerhand zum Telefon greift 

und eine Nummer wählt. 



„Cool, da hat meine Mama mit echten Superhelden 
telefoniert – die werden sich jetzt bestimmt um 
alles kümmern“, denkt sich Tom, als er müde in 
seinem Bettchen liegt. Zufrieden schlummert er 
kurz darauf ein und beginnt zu träumen. 
Und ihr könnt euch sicherlich auch vorstellen, 
wovon er gerade träumt! Richtig: von einem 
Helden, der durch die Luft zu Oma fliegt 
und ihr eine nette Helferin vorbeibringt, 
die sich ab jetzt den ganzen Tag lang 
um sie kümmert.



Einige Tage später ist Oma wieder zu Hause – und hat Tom 
und seine Mutter zu sich in den Garten eingeladen. „Juhu! 
Mein Traum ist wahr geworden!“, jubelt Tom – während er 
sich kurz zwicken muss, um auch sicher zu sein, dass er nicht 
noch träumt. Doch tatsächlich: „Der Superheld war wirklich 
hier und hat Oma eine Helferin von den Pflegehelden 
vorbeigeschickt. Toll – sogar an den leckeren Kuchen 
hat die freundliche Frau gedacht.“



„Die Pflegehelden sind echt super!“, 
schwärmt Oma und freut sich darüber, 
dass Tom und ihre Tochter diese an-
gerufen und um Hilfe gebeten haben. 

„Nun kann ich auch weiterhin mit Lupi in meinem 
schönen Haus und Garten wohnen bleiben – und muss überhaupt 

keine Angst mehr haben! Die tolle Pflegerin kümmert sich 
wirklich um alles – wie eine richtige Heldin!“
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